
HauptA Amt  

Sitzung vom  11.5.2009             Seite 1 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten  3   bis 5 

in  Lütjenburg, Amtsgebäude    Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 

Beginn:   16.00 Uhr 
 

Ende:    18.15 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 

Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl: 7 
a) stimmberechtigt: 
 

1. BM Bertram Graf von Brockdorff 
 

13. 

2. BM Roland Feichtner 
 

14. 

3. BM Rudolf Goodknecht 
 

15. 

4. BM Heinrich Sachau 
 

16. 

5. SV Dirk Sohn  
 

17. 

6. SV Matthias Treu 
 

18. 

7. GV Hans-Werner Voß 
 

19. 

8.  
 

20. 

9. 
 

b) nicht stimmberechtigt 

10. 
 

1. Amtsvorsteher Olaf Arnold 

11. 2. BMin Ford, BM Köpke, Ehrk,  Klasen, Dehn, Ehlers 
   Ocker, Schütte-Felsche 
    GV van Hove 

12. 
 

3. Herren Nehling, Oellermann, Friedrichsen / Amt    
Lütjenburg 
     

 4.  
 

Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1.  1. Matthias Treu 
2.  2. 
3.  3. 
4.  4. 

Die Mitglieder des Hauptausschusses waren durch  Einladung vom  27.4.2009  auf  Montag, den  

11.5.2009  unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 

 
Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, daß gegen die Einberufung Einwendungen nicht erhoben 
wurden.  
 

D er Hauptausschuss  war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlußfähig. 
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Tagesordnung: 
1. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
2. Einführung eines Amtswappens  
3. Mitgliedschaft im Verein „Akademie für die ländlichen Räume“ 
4. Bestellung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten  
5. Einstellung einer hauptamtlichen Gleichstellungsbeauftragten  
6. Fäkalschlammabfuhr  
 1. Umstellung der Abfuhr 
 2. Änderung der Satzung 
 3. Ausschreibung 
7. Schiedsfrau / Schiedsmann und Stellverteter  
8. Öffnungszeiten des Amtes  
9. Wanderwegbeschilderung  
10. Verschiedenes  
 
Nicht öffentlich:  
11. Personalangelegenheiten  
12. Mietangelegenheiten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 
 
 

 

Die Verhandlungen fanden in  öffentlicher Sitzung statt.  

Zu dem Punkt  11 + 12  war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.  
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1. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 13.10.2008 wird anerkannt.  
       - 7 dafür -  
 
Herr van Hove fragt in diesem Zusammenhang an zu den Mehrkosten für die 
Dacheindeckung in Schiefer. Amtsvorsteher Arnold berichtet hierzu, dass die 
Mehrkosten rd. 35.000,-- € betragen und daher auf eine Schiefereindeckung verzichtet 
werden musste.  
 
2. Einführung eines Amtswappens  
Zwei Wappenentwürfe sind als Vorlage zugegangen. Amtsvorsteher Arnold gibt 
weitere Erläuterungen zu den Entwürfen. Herr Schütte-Felsche regt an, durch eine 
andere Person neue Entwürfe anfertigen zu lassen. Es erfolgt eine sehr ausführliche 
Aussprache, in der auch der Vorschlag von Bürgermeister Schütte-Felsche unterstützt 
wird.  
 
Der Ausschuss beschließt, dass Frau Gördes aus Ascheberg mit der Erstellung von 
alternativen Wappenentwürfen beauftragt wird.  
        - 7 dafür - 

3. Mitgliedschaft im Verein „Akademie für die ländlichen Räume“ 
Der Vorsitzende gibt kurze Erläuterungen. Bürgermeister Ocker berichtet hierzu, dass 
nach seiner Auffassung eine Mitgliedschaft keine Vorteile bringt.  
Der Ausschuss beschließt, dem Verein „Akademie für ländliche Räume“ nicht 
beizutreten.  
        - 6 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung - 

4. Bestellung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. In der Aussprache spricht sich Herr Sohn dafür 
aus, schon jetzt eine hauptamtliche Gleichstellungsbeauftragte einzustellen. Es erfolgt 
eine sehr ausführliche Aussprache über den Zeitpunkt der Einstellung einer 
hauptamtlichen Gleichstellungsbeauftragten.  
 
Dem Amtsausschuss wird empfohlen, Frau Hannelore Laue für die Zeit vom 1.1.2009 
bis 31.3.2010 zur ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten des Amtes Lütjenburg 
zu bestellen. Für ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhält Frau Laue eine Entschädigung in 
Höhe des Höchstsatzes der Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen 
Ehrenämtern (d. h. zur Zeit monatlich 304,-- €). Die Zahlung erfolgt für den Zeitraum 
vom 1.1.2009 bis spätestens 31.3.2010.  
       - 5 dafür, 2 dagegen, 0 Enthaltung – 
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5. Einstellung einer hauptamtlichen Gleichstellungsbeauftragten  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen.  
Der Ausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, die Stelle einer hauptamtlichen 
Gleichstellungsbeauftragten mit Einstellung zum 1.4.2010 auszuschreiben. Wenn Frau 
Laue vorher aus dem Amt der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten ausscheiden 
sollte, soll die Einstellung schon früher erfolgen. Die Arbeitszeit wird auf 19,5 Stunden 
festgesetzt. Es ist festzulegen, dass eine feste Sprechstunde durch die hauptamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte durchgeführt wird.  
        - 7 dafür - 

6. Fäkalschlammabfuhr  
1. Umstellung der Abfuhr 
2. Änderung der Satzung 
3. Ausschreibung 
Hierzu sind Vorlagen zugegangen. Es erfolgen kurze Erläuterungen durch den 
Vorsitzenden.  
1. Dem Amtsausschuss wird empfohlen, zu beschließen, dass für die technisch 

unbelüfteten Hauskläranlagen im Amtsgebiet, welche den anerkannten Regeln der 
Technik entsprechen, die Umstellung der Fäkalschlammabfuhr von der einjährigen 
Regelschlammentsorgung auf eine zweijährige Regelschlammentsorgung erfolgt. 
Diese Neuregelung wird mit Wirkung vom 1.10.2010 eingeführt. Um einen 
einheitlichen Abfuhrrhythmus zu erhalten, soll im Jahr 2010 generell eine Abfuhr 
aller betroffenen Anlagen einmal erfolgen.  

 Nicht nachgerüstete Altanlagen und abflusslose Sammelgruben sind nach Bedarf, 
mindestens jedoch einmal im Jahr zu entschlammen.  

 Die bislang ausgesprochene Befreiungen von der jährlichen Fäkalschlammabfuhr 
werden aufgehoben und dann automatisch auf den zweijährigen Abfuhrintervall 
umgestellt.  

2. Dem Amtsausschuss wird empfohlen, den Satzungsentwurf zur Änderung der 
Satzung über die Beseitigung von Abwasser aus Grundstücksabwasseranlagen des 
Amtes Lütjenburg gemäß der vorgelegten Fassung als 3. Nachtrag zu beschließen.  

3. Dem Amtsausschuss wird empfohlen, die Verwaltung zu beauftragen, eine 
öffentliche Ausschreibung über die Beseitigung von Fäkalschlämmen aus 
Hauskläranlagen vorzunehmen.  

 Bei der Ausschreibung sind die zweijährige Regelabfuhr und ein 
Vertragsabschluss über die Dauer von 3 Jahren mit Beginn des 1.1.2010 zugrunde 
zu legen.  

        - 5 dafür - 

 
Die zwei Mitglieder des Ausschusses, die von der Stadt Lütjenburg entsandt worden 
sind, haben gem. § 5 Abs. 1 Amtsordnung nicht mitgewirkt, da die Stadt die Aufgabe 
nicht übertragen hat.  
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7. Schiedsfrau / Schiedsmann und Stellverteter  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. Bürgermeister Schütte-Felsche verlässt den 
Sitzungsraum.  
 
Dem Amtsausschuss wird empfohlen, Herrn Volker Schütte-Felsche zum Schiedsmann 
des Schiedsmannsbezirk für die Gemeinden des ehemaligen Amtes Lütjenburg-Land 
zu wählen.  
 
Dem Amtsausschuss wird empfohlen, Herrn Jürgen Rowedder zum stellvertretenden 
Schiedsmann des Schiedsmannsbezirk für die Gemeinden des ehemaligen Amtes 
Lütjenburg-Land zu wählen.  
        - 7 dafür - 

8. Öffnungszeiten des Amtes  
Hierzu sind Stellungnahmen der Amtsleiter als Vorlage zugegangen. Amtsvorsteher 
Arnold und Herr Friedrichsen geben weitere Erläuterungen. Es erfolgt eine sehr 
ausführliche Aussprache.  
Herr Sohn schlägt vor, am Mittwoch generell zu schließen.  
Amtsvorsteher Arnold schlägt vor, nur das Steueramt und Sozialamt am Dienstag zu 
schließen.  
 
Für den Antrag von Herrn Sohn stimmen:  
        - 7 dafür - 

9. Wanderwegbeschilderung  
Hierzu ist eine Übersicht über die Bindungsfrist für den Zuschuss und die Übernahme 
der Pflichten aus den einzelnen Gemeinden zugegangen.  
Auf Anfrage von Herrn Sohn ist noch die genaue Höhe des Zuschusses zu ermitteln.  
 
Die ausführliche Aussprache ergibt, dass zur nächsten Sitzung der 
Zuwendungsbescheid vorzulegen ist.  
Die Angelegenheit wird bis zur nächsten Sitzung des Hauptausschusses vertagt.  
 
10. Verschiedenes  
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 
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